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Liebe Fußballfreunde! 
 
Ein herzliches „Grüß Gott“ in Berchtesgaden auf der Breitwiese! 
 
Unsere „Fußballer“ sind eine aktive und traditionsreiche Abteilung im TSV Berch-
tesgaden. Gerade im vergangenen Jahr wurde die Entwicklung der Abteilung 
durch die neue Abteilungsleitung um Max Leo, Peter Lorenz und Hans Klegraefe 
sehr positiv gestaltet. Hierbei gilt ein besonderer Dank Hans Klegraefe, der durch 
intensive Bemühungen um Sponsorengelder die finanzielle Situation für die Ju-
gendarbeit wesentlich verbessert hat. Neue Trainer und mehr aktive Jugendliche 
sind ein deutliches Zeichen für einen nachhaltigen Wiederaufbau im Jugendbe-
reich. Ein weiterer Beleg für die aktive Arbeit der Abteilung sind die Erfolge der 
Mädchenmannschaft im vergangenen Jahr, zu deren Meisterschaftserfolg ich 
nachträglich herzlich gratulieren darf. 
 
Die erste Mannschaft hat in der vergangenen Saison mit Glück und Können, trotz 
einer dünnen Personaldecke, den Klassenerhalt im Relegationsspiel gegen den 
FC Traunstein II geschafft. Für die neue Saison sind die Voraussetzungen sehr 
positiv. So konnte die Mannschaft komplett gehalten werden, es waren keine 
Abgänge zu verzeichnen. Mit einigen Verstärkungen rechnen sich unsere Fußbal-
ler gute Chancen für die neue Saison aus. Zumal, was mich sehr freut,  mit Hans 
Weißenberger ein junger, aber erfahrener Trainer das Ruder an der Breitwiese 
übernommen hat. In der letzten Saison ist er mit dem SV Saaldorf aufgestiegen, 
doch nun kehrt er als „TSV-Eigengewächs“ zu seinen Wurzeln zurück und wird 
seinen Stammverein Schritt für Schritt nach vorne bringen. Einen positiven Ein-
druck hat die Mannschaft unter ihrem neuen Trainer beim „Berchtesgadener An-
zeiger Cup“ in der Vorbereitung gemacht. Es konnte bei starker Konkurrenz ein 
hervorragender vierter Platz erreicht werden. Die Fußballer des TSV Berchtesga-
den gehen also gut gerüstet in die neue Saison. Die Berchtesgadener Fußball-
freunde rufe ich auf, unsere Mannschaften kräftig zu unterstützen und so den 
notwendigen Rahmen für eine erfolgreiche Arbeit in der Abteilung zu schaffen. 
 
Mein Dank gilt im Namen des TSV Berchtesgaden allen engagierten Abteilungs-
mitgliedern, den Spielern, Trainern und Helfern, die diese Abteilung voranbringen. 
Ich wünsche den Mannschaften und Trainer Hans Weißenberger eine erfolgrei-
che Saison und das Erreichen Ihrer Saisonziele.  
 
Ich hoffe auf regen Zuschauerzuspruch auf der Breitwiese und wünsche uns inte-
ressante, faire und spannende Spiele, natürlich stets mit dem besseren Ende für 
„unsere Fußballer“. 
 
Werner Böhnlein 
1. Vorstand TSV Berchtesgaden 
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Liebe Fußballfreunde! 
 
Endlich beginnt wieder eine neue Saison. Ich darf Sie herzlich auf unserer wun-
derschönen Anlage in Berchtesgaden begrüßen. Danken möchte ich hier allen, 
die die Fußballabteilung unterstützen. Vor allem jenen, die ehrenamtlich Woche 
für Woche für unseren Verein arbeiten. Ohne diese Personen wäre es nicht mög-
lich, einen Verein am Leben zu erhalten. Auch Gönner und Sponsoren sind dabei 
sehr wichtig. Danken möchte ich auf diesem Wege auch all meinen Kollegen der 
Abteilungsleitung, die mich so tatkräftig unterstützen. Jetzt aber einen kurzen 
Rückblick auf die vergangene Saison und eine Vorschau auf die neue Saison. 
 
Zur letzten Saison konnte mit Hannes Schneider einer der erfolgreichsten Trainer 
des inneren Landkreises an die Breitwiese gelotst werden. Schnell war aber zu 
sehen, dass auch Hannes es nicht leicht haben würde, denn die Personaldecke 
war eher mager. So war das erklärte Ziel der letzten Saison, überhaupt über die 
Runden zu kommen bzw. die Saison zu Ende zu spielen. Im ersten Saisonspiel 
gegen Kirchanschöring II waren wir dann zu Spielbeginn gerade einmal elf Mann. 
Und so ging es dann leider weiter. Der Tiefpunkt war das Spiel in Weildorf, wel-
ches wir schon fast kampflos abgeben wollten. Doch mit Mühe und einigen Tele-
fonaten bekamen wir eine Mannschaft zusammen. Woche für Woche hatten wir 
zu kämpfen, elf Leute aufs Feld zu zaubern. Am Ende der Herbstrunde standen 
wir dann mit sage und schreibe 10 Punkten an der letzten Stelle. Der Abstieg 
schien unvermeidlich. In der Winterpause konnten wir allerdings einige Spieler an 
die Breitwiese holen, mit denen der drohende Abstieg noch vermieden werden 
sollte. Zum Ende der Vorbereitung übernahm unser Robert Brandner das Ruder. 
Nach zwei Niederlagen zum Start der Frühjahrssaison hoffte nun niemand mehr 
auf ein „Happy End“. Aber die Mannschaft glaubte trotzdem an sich und ergatter-
te sich noch ein Relegationsspiel. Dieses konnte mit 1:0 gegen die 2. Mannschaft 
des FC Traunstein gewonnen werden. Der Klassenerhalt war geschafft. Robert 
Brandner beendete nach diesem Sieg aus beruflichen Gründen (er leitet mit sei-
nem Bruder Michael ein Sportgeschäft) seine Trainertätigkeit. Robert, nochmals 
herzlichen Dank, dass du eingesprungen bist. 
 
Zur neuen Saison haben wir mit Hans Weißenberger einen Aufsteiger als Trainer 
engagiert. Darüber freuen wir uns sehr. Bekanntlich ist der Hans mit seinem bis-
herigen Verein, dem SV Saaldorf, in die Kreisliga aufgestiegen. Für die kommen-
de Saison konnten alle Spieler gehalten werden und deshalb erhoffen wir uns, in 
dieser Saison mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben. 
 
Ich wünsche dem Trainer, der Mannschaft und Ihnen eine erfolgreiche Saison, 
mit viel Begeisterung und Freude an unserem geliebten Fußballspiel. 
 
Ihr Maximilian Leo 
im Namen der gesamten Abteilungsleitung 
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Fortsetzung der Serie gegen  
aufstrebenden Gegner? 

 
Zum fünfen Heimspiel der Saison empfängt der TSV Berchtesgaden den TSV 
Siegsdorf auf der Breitwiese. Beim Gasgeber hoff man die zuletzt gestartete Se-
rie von zwei Siegen und die gute Heimbilanz (3 Siege, 1 Niederlage) ausbauen zu 
können. Die Gäste konnten an den vergangenen beiden Wochenenden ebenfalls 
Erfolge verbuchen. Gegen Petting behielt man mit 3:0 die Oberhand und beim 
TSV Freilassing sprang ein 3:2-Last-Minute-Erfolg heraus. Dadurch schafften die 
stark eingeschätzten Siegsdorfer den Sprung aus dem Tabellenkeller. Mit einer 
ausgeglichenen Bilanz von drei Siegen und drei Niederlagen in neun Spielen 
rangiert Siegsdorf derzeit auf dem siebten Tabellenplatz der KK4. Bemerkenswert 
war Siegsdorfs Lauf in der vergangenen Rückrunde, als das Team in 12 Spielen 
nur ein einziges mal als Verlierer den Platz verließ. Allerdings musste der letztjäh-
rige Tabellenfünfte im Sommer den ein oder anderen Abgang verzeichnen. So 
kehrte etwa Stürmer Andi Raba zum Bezirksoberligisten SV Kirchanschöring zu-
rück. Leistungsträger Phillip Erdmann verletzte sich unlängst und drohte länger 
auszufallen. In den vergangenen Jahren waren die Duelle der beiden Teams 
stets hart umkämpft. Berchtesgaden gelang im letztjährigen Heimspiel ein 3:2-
Erfolg, nachdem Robert Reichlmeier kurz vor Schluss das entscheidende Tor 
erzielte. In Siegsdorf trennte man sich 2:2.  Im Anschluss an die Partie stehen 
sich die Zweiten Mannschaften des TSV Berchtesgaden und des SV Leobendorf 
gegenüber. Die „Zweite“ zeigte zuletzt aufsteigende Form und gewann beim TSV 
Freilassing II mit 4:1. Der heutige Gegner rangiert als Vierter der C7 vier Plätze 
vor der TSV-Reserve. Leobendorf gelangen zuletzt vier Siege en suite, so dass 
Berchtesgaden II sicherlich vor einer schweren Aufgabe steht. 
 
Wir wünschen dem Spiel einen fairen und spannenden Verlauf… 
 

Der Spielball der heutigen Begegnung wird gesponsert von: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Fußballabteilung bedankt sich recht herzlich! 



breitwiesen-Xpress 
 

 
 



breitwiesen-Xpress 
 

Spielerportrait Marek Brazina 
 
 
 
Name   Brazina  
Vorname  Marek  
 
Geburtsdatum  30.06.1986 
Herkunft  Ruzomberok (Slowakei) 
Beruf   Kellner  
Berufung  Wanderprediger 
Größe   176 cm 
Gewicht  78 kg 
Hobbies  Fußball, schlafen, kellnern 
Vorbild   Lance Armstrong 
 
 
 
 
Zur Sache, Marek: 
 
Ø Marek musse imma arbeiden, 7 Dage. 
Ø Als Libero für den TSV unverzichtbar. Mit seiner Übersicht, Zweikampfstärke 

und Antizipation DER Garant für die stabile TSV Abwehr. 
Ø Kommt zum Treffpunkt grundsätzlich 15 Minuten zu spät. Die Gründe reichen 

von „habe verschlafen, gestern Hochzeit“ über „Zähne putzen“ bis hin zu 
„wusste nicht wann Treffpunkt ist“. 

Ø Seiner unbändiger Spielwille zeigte sich letzte Saison beim  
Auswärtsspiel in Weildorf. Marek musste (mal wieder) länger  
arbeiten und reiste der Mannschaft freiwillig im Taxi hinterher  
um zumindest die zweite Halbzeit zu spielen. Von Nachteil  
war jedoch, dass weder Marek noch der Taxifahrer wussten,  
wo Weildorf überhaupt liegt oder wie man dort hinkommt! 

Ø Hat berufsbedingt eine Vorliebe für deutsche Rentner. 
Ø Seine Konditionsstärke gerät durch die Wahl seines Vorbildes 

in ein etwas anderes Licht… 
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Sponsoreninformation 
 
 
Liebe Interessenten, Gönner und Freunde des TSV! 
 
Seit dem 31.10.2008 findet in der Fußballabteilung des TSV 1883 Berchtesgaden 
eine grundlegende Neuorganisation statt. Mit Maximilian Leo als jungem und 
tatkräftigem Abteilungsleiter gelang dem TSV ein wahrer Glücksgriff. Unterstützt 
wird er im Jugendbereich von Peter Lorenz, Klaus Kastner und Hans Klegraefe, 
im Finanziellen von Elisabeth Pilz und Helmut Halmich sowie von Tobias Huber, 
Christian Pilz und Holger Ludewig  in den weiteren Ressorts.  
 
Das Hauptaugenmerk der Abteilungsleitung liegt momentan im zur Zeit noch sehr 
schwach besetzten Jugendbereich. Leider wurde hier in den vergangenen Jahren 
einiges liegen gelassen und dies gilt es nun aufzuholen. Es mangelt den einzel-
nen Mannschaften an Trainings- und Spielausrüstung wie beispielsweise an Bäl-
len, Trainingsanzügen, Trikots usw. Natürlich benötigt man für so eine Aufgabe 
im sozialen Bereich einen gewissen finanziellen Rahmen, der in unserer Abtei-
lung leider in keiner Weise vorhanden ist.  
 
Dies wollen wir mit Ihrer Unterstützung ändern und dem TSV kontinuierlich wieder 
zu altem Glanz und einer breit aufgestellten Jugendabteilung v erhelfen. Wir 
hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und würden uns sehr freuen, diese Ziele 
gemeinsam mit Ihnen zu erreichen. 
 
Hier einige Beispiele, wie Sie den TSV unterstützen können: 

- Werbung auf dem Spielplakat 
- Inserat im breitwiesen-Xpress, der Stadionzeitung des TSV 
- Stadiondurchsagen in der Halbzeitpause der Heimspiele 
- Werbung auf Trikots und/oder Trainingsanzügen 
- Bannerwerbung und/oder Ballsponsoring 
- und vieles mehr… 

 
 
Für nähere Informationen zum Sponsoring wenden Sie sich bitte an 
Hans Klegraefe, Hochwaldstraße 6, 83471 Schönau am Königssee 
Tel 0171 4062888 oder E-Mail hans.klegraefe@t-online.de 
 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse! 
 
 
Abteilungsleitung Fußball 
TSV 1883 Berchtesgaden e.V. 

mailto:hans.klegraefe@t-online.de
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Abteilungsleitung Fußball 
 

 
Die Abteilungsleitung Fußball stellt sich vor: 
v.l. Holger Ludewig, Peter Lorenz, Tobias Huber, Christian Pilz, Maximilian Leo, 
Helmut Halmich, Hans Klegraefe 
 
 
Abteilungsleiter    Maximilian Leo 

Stellvertretender Abteilungsleiter Holger Ludewig 

Jugendleiter    Peter Lorenz 

Stellvertretender Jugendleiter  Oliver Hajek 

Jugendkoordinator   Hans Klegraefe 

Kassier     Elisabeth Pilz 

Stellvertretender Kassier  Helmut Halmich 

Schriftführer    Tobias Huber 

Stellvertretender Schriftführer  Christian Pilz 
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Sensationserfolg beim ungeschlagenen  
Tabellenführer 

 
Berchtesgaden schlägt den bis dato souveränen Spitzenreiter aus Surheim 

 in einem rassigen Kreisklassenspiel mit 4:1 
 
Surheim – TSV-Trainer Hans Weißenberger wusste vor dem Auftritt in Surheim, 
dass gegen den rotierenden Angriff des Tabellenführers die Defensivleistung den 
Ausschlag geben würde. Der Coach beorderte daher Kapitän Christian Pilz zu-
rück in die Verteidigung und ließ auf den Außenbahnen die defensivstarken Tobi-
as Huber und Dominik Dürrbeck beginnen. Die Gastgeber begannen wie erwartet 
mit sicher vorgetragenem Kombinationsspiel und schnellem Angriffsfußball, ohne 
aber große Möglichkeiten zu kreieren. Das erwartete Tor fiel auf der anderen 
Seite, als Ludwig Moz nach einer Viertelstunde dynamisch vom Flügel nach innen 
zog und aus 16 Metern einen Flachschuss platzierte. Der Tabellenführer reagierte 
mit wütenden Angriffen und brachte die Berchtesgadener Defensivreihe jetzt 
mehrmals in Verlegenheit. Das Quergebälk und eine ruhmreiche Rettungsaktion 
auf der Torlinie von Wolfgang Baier bewahrten die Weißenberger-Elf vor dem 
Ausgleich. Mehr noch: Der TSV zeigte Kaltschnäuzigkeit im Angriff. Nach 35 Mi-
nuten erhöhte zunächst Ibo Tas auf 2:0, nachdem er ein zu schwach geratenes 
Rückspiel auf den Torwart mit all seiner Routine erkannte und bestrafte. Nur we-
nige Minuten später attackierte Robert Reichlmeier einen Verteidiger, erkämpfte 
sich den Ball, zog in den Strafraum und schloss eiskalt ab. Mit dem sensationel-
len Halbzeitstand von 0:3 ging es in die Kabinen. Die zweite Halbzeit wurde er-
wartungsgemäß durch Surheimer Offensivaktionen und Berchtesgadener Beton-
anmischungen bestimmt. Der bedingungslose Kampf in allen TSV-Mannschafts-
teilen und die gute Defensivkoordination durch Libero Marek Brazina machten 
Surheim das Leben schwer. Nach einer Stunde fanden die Gastgeber doch eine 
Lücke im Berchtesgadener Zementwerk und stellten auf 1:3. Im Anschluss war 
Keeper Markus Pretzsch mehrfach gefordert. Zunächst klaute er einem BSC-
Angreifer im Eins gegen Eins den Ball vom Fuß. Kurz darauf parierte er einen 
wuchtigen Freistoß glänzend. Trotz ständigem Druck erspielte sich der Aufsteiger 
keine weiteren zwingenden Chancen. Im Gegenteil: Der eingewechselte Martin 
Smelko hätte nach einem wunderbaren Sololauf das TSV-Torkonto erhöhen 
müssen. In der Nachspielzeit gelang Smelko schließlich sein Treffer, da er einen 
an sich selbst verschuldeten Strafstoß sicher verwandelte.  
 
Taktische Disziplin und Kampfgeist waren für den überraschenden Sieg beim 
Tabellenführer neben der starken Chancenverwertung ausschlaggebend. Der 
Erfolg hat wieder einmal gezeigt, dass in der heurigen KK4 jeder jeden schlagen 
kann. Dies sollte den TSV-Kickern Ermunterung und Warnung zugleich sein. 
 
Aufstellung: Pretzsch – Brazina, Baier, Pilz (75. Gökbayrak) – Huber (43. Wink-
ler), Lenz, Hinterbrandner, Dürrbeck, Tas – Moz (63. Smelko), Reichlmeier 
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Ergebnisse & Tabelle 
Erste Mannschaft 

Kreisklasse 4 
 

9. Spieltag 
 
 

BSC Surheim - TSV Berchtesgaden 1 : 4 
TSV Siegsdorf - TSV Petting 3 : 0 

TSV Bad Reichenhall - DJK Weildorf 1 : 2 
TSV Traunwalchen - TSV Chieming 0 : 0 

SV Laufen - TSV Freilassing 3 : 2 
TSV Stein St. Georgen - SV Kirchanschöring II 0 : 3 

TSV Grabenstätt - DJK Otting 1 : 1 
 
 
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. BSC Surheim 9 5 3 1 20 : 8 12 18 
2. SV Laufen 9 5 3 1 16 : 8 8 18 
3. DJK Otting 9 5 3 1 21 : 14 7 18 
4. TSV Berchtesgaden 9 5 1 3 17 : 9 8 16 
5. SV Kirchanschöring II 9 5 1 3 12 : 9 3 16 
6. TSV Chieming 9 4 2 3 13 : 10 3 14 
7. TSV Siegsdorf 9 3 3 3 16 : 14 2 12 
8. TSV Grabenstätt 9 3 3 3 10 : 11 -1 12 
9. DJK Weildorf 9 3 1 5 15 : 15 0 10 

10. TSV Petting 9 2 3 4 8 : 21 -13 9 
11. TSV Stein St.G. 9 2 3 4 8 : 22 -14 9 
12. TSV Traunwalchen 9 1 4 4 12 : 17 -5 7 
13. TSV Bad Reichenhall 9 1 4 4 9 : 14 -5 7 
14. TSV Freilassing 9 1 2 6 13 : 18 -5 5 
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Ergebnisse & Tabelle 
Zweite Mannschaft 

C-Klasse 7 
 

9. Spieltag 
 
 

TSV Freilassing II - TSV Berchtesgaden II 1 : 4 
SG Scheffau-Schellenberg - SV Neukirchen II 5 : 2 

TSV Teisendorf II - SC Inzell II 2 : 1 
SV Leobendorf II - SV Oberteisendorf II 2 : 1 

    
spielfrei: TSV Tengling II, TSV Fridolfing II, SC Weißbach II 
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. TSV Teisendorf II 9 8 0 1 27 : 16 11 24 
2. TSV Tengling II 8 6 1 1 28 : 15 13 19 
3. TSV Fridolfing II 6 5 0 1 27 : 6 21 15 
4. SV Leobendorf II 6 4 0 2 12 : 13 -1 12 
5. SC Inzell II 8 3 2 3 13 : 11 2 11 
6. SV Oberteisendorf II 7 3 0 4 10 : 10 0 9 
7. SG Scheffau-Schbg. 6 2 2 2 15 : 12 3 8 
8. TSV Berchtesgaden II 6 2 1 3 9 : 17 -8 7 
9. TSV Freilassing II 6 1 0 5 11 : 23 -12 3 

10. SV Neukirchen II 7 0 1 6 16 : 25 -9 1 
11. SC Weißbach II 7 0 1 6 11 : 31 -20 1 
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Spielplan TSV Berchtesgaden 
Saison 2009/2010 

 
 

Erste Mannschaft Kreisklasse 4 
 
  1./14. SpT TSV Traunwalchen 02.08.09  15:00 RS: 24.10.09  15:00 
  2./15. SpT DJK Weildorf 08.08.09  15:00 RS: 08.11.09  14:30 
  3./16. SpT SV Kirchanschöring II 15.08.09  16:00 RS: 20.03.10  15:00 
  4./17. SpT DJK Otting 19.08.09  19:00 RS: 28.03.10  14:15 
  5./18. SpT TSV Chieming 27.08.09  19:30 RS: 03.04.10  15:00 
  6./19. SpT TSV Grabenstätt 29.08.09  15:00 RS: 10.04.10  16:00 
  7./20. SpT TSV Stein St.G. 06.09.09  15:00 RS: 17.04.10  15:00 
  8./21. SpT TSV Bad Reichenhall 12.09.09  15:00 RS: 24.04.10  16:00 
  9./22. SpT BSC Surheim 19.09.09  16:00 RS: 01.05.10  15:00 
10./23. SpT TSV Siegsdorf 26.09.09  15:00 RS: 08.05.10  16:00 
11./24. SpT SV Laufen 04.10.09  15:00 RS: 15.05.10  15:00 
12./25. SpT TSV Freilassing 10.10.09  15:00 RS: 23.05.10  15:00 
13./26. SpT TSV Petting 18.10.09  15:00 RS: 30.05.10  15:00 
 
 
 

Zweite Mannschaft C-Klasse 7 
 
  2./15. SpT TSV Fridolfing II 08.08.09  17:00 07.11.09  15:00 
  3./16. SpT SC Weißbach II 15.08.09  13:45 20.03.10  17:00 
  4./17. SpT SC Inzell II 18.08.09  18:30 27.03.10  17:45 
  5./18. SpT TSV Tengling II 23.08.09  13:00 03.04.10  17:00 
  6./19. SpT TSV Teisendorf II 29.08.09  17:00 11.04.10  13:00 
  9./22. SpT TSV Freilassing II 20.09.09  13:00 01.05.10  17:00 
10./23. SpT SV Leobendorf II 26.09.09  17:00 09.05.10  16:00 
11./24. SpT SG Scheffau-Schbg. 03.10.09  16:00 15.05.10  17:00 
12./25. SpT SV Neukirchen II 10.10.09  17:00 22.05.10  17:00 
13./26. SpT SV Oberteisendorf II 18.10.09  13:15 30.05.10  17:00 
 
 
 

(Fettdruck = Heimspiele) 
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Hintere Reihe v.l.: Sponsor Hans Kurz, Robert Schmitten, Talha Gökbayrak, Felix 
Vesper, Max Haslinger, Christian Hinterseer, Lars, Czekala, Michael Laube, Benni 
Gashi, Trainer Christian Pilz und Matthias Hinterbrandner 
Vordere Reihe v.l.: Sponsor Hans Weißenberger, Tobias Laube, Niko Guschl, 
Günter Schiller, Dani Halilovic, Florian Wolf, Christoph Sommer, Stefan Hanel, 
Florian Kellner 

Hintere Reihe v.l.: Veronika Kamhuber, Katharina Burger, Julia Aschauer, Manuela 
Jüstel, Patrizia Dorsch, Christina Angerer, Nadine Ager, Manfred „Bubi“ Hajek 
Vordere Reihe v.l.: Sophia Hogger, Christl Haas, Linda Kropp, Anna-Lena Springl, 
Katharina Wieber, Carola Kurz, Theresa Kurz 

A-Junioren 

Juniorinnen 

Die Mannschaften des TSV 
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F-Junioren 

Hintere Reihe v.l.: Trainer Klaus Preis, Dominik Erkenberg, Stefan Nagel, Kai 
Sturm, Dennis Nadles, (Gastspieler), Dennis Erkenberg, Trainer Christian Renoth 
Vordere Reihe v.l.: Leon Pfaff, Elias Feige, Fabian Telser, Richard Baldauf, Niklas 
Erkenberg, Jeremia Storm 
Liegend: Torwart Nico Preis 
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Juniorenseite 
 
 
A-Junioren SV Surberg – TSV Berchtesgaden  X:0 

SC Inzell – TSV Berchtesgaden  11:2 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. SV Saaldorf 2 2 0 0 12 : 3 9 6 
2. TSV Petting 2 2 0 0 7 : 2 5 6 
3. SC Inzell 1 1 0 0 11 : 2 9 3 
4. ESV Freilassing II 1 1 0 0 4 : 0 4 3 
5. SV Laufen  2 1 0 1 2 : 5 -3 3 
6. SV Surberg 2 1 0 1 0 : 4 -4 3 
7. SK Ramsau 2 0 0 2 2 : 7 -5 0 
8. SC Anger 2 0 0 2 4 : 10 -6 0 
9. TSV Berchtesgaden 2 0 0 2 2 : 11 -9 0 

10. SG Scheffau-Schbg. 0 0 0 0 0 : 0 0 0 
 
Vorschau: 02.10.09  19:30  TSV Berchtesgaden – SK Ramsau 
  10.10.09  15:00  SV Saaldorf – TSV Berchtesgaden 
 
 
 
D-Junioren TSV Berchtesgaden – SG Scheffau-Schellenberg 3:5 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. SG Schönau II 1 1 0 0 6 : 1 5 3 
2. ASV Piding II 1 1 0 0 6 : 1 5 3 
3. SG Scheffau-Schbg. 1 1 0 0 5 : 3 2 3 
4. FC Bischofswiesen II 1 1 0 0 3 : 1 2 3 
5. TSV Berchtesgaden 1 0 0 1 3 : 5 -2 0 
6. SV Neukirchen 1 0 0 1 1 : 3 -2 0 
7. BSC Surheim II 1 0 0 1 1 : 6 -5 0 
8. JFG Teisendorf III 1 0 0 1 1 : 6 -5 0 

 
Vorschau: 26.09.09  11:45  BSC Surheim II – TSV Berchtesgaden  
  02.10.09  17:30  TSV Berchtesgaden – SV Neukirchen 
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Juniorinnen 
 
 

Saisonstart geglückt 
 
Mit einem 4:1 Auswärtserfolg starteten die U17 Juniorinnen in die neue Saison. 
Die Mädchen gewöhnten sich nach der Sommerpause wieder sehr schnell an den 
Wettkampf und zeigten bald das bekannte Pass- und Kombinationsspiel. Die 1:0 
Führung erzielte Spielführerin Julia Aschauer nach feinem Spielaufbau bereits in 
der 13. Minute. Zwei Minuten später stellte Anna-Lena Springl nach einem Eck-
ball auf 2:0. Samerberg versuchte weiterhin die TSV-Mädchen in Bedrängnis zu 
bringen und wurde dafür kurz nach der Halbzeitpause belohnt. Dieser Anschluss-
treffer war jedoch zugleich der Weckruf für die Berchtesgadenerinnen, allen voran 
Spielführerin Julia Aschauer. In der 58. Minute traf Aschauer überlegt nach einem 
Eckball, in der 73. Minute nach hervorragendem Pass von Katharina Burger. Die 
weiteren Angriffe des WSV Samerberg versandeten allesamt in der gut stehen-
den Berchtesgadener Defensive. 
 
Das Trainerduo Veronika Kamhuber und Manfred Hajek zeigte sich mit dem Spiel 
hochzufrieden. Besonderes Lob verdienten sich Julia Aschauer und Carola Kurz 
für ihren unermüdlichen Kampfgeist und Katharina Burger für ihre präzise und 
überlegte Spielweise. 
 
 
B-Juniorinnen  WSV Samerberg – TSV Berchtesgaden  1:4 
   SV Oberteisendorf – TSV Berchtesgaden  0:16 
 
 

 Verein Sp g u v Tore D P 
           

1. TSV Berchtesgaden 2 2 0 0 20 : 1 19 6 
2. SC Inzell 2 2 0 0 17 : 3 14 6 
3. DJK Weildorf 2 1 1 0 4 : 2 2 4 
4. SC Anger 1 1 0 0 12 : 2 10 3 
5. FC Reit im Winkl 2 1 0 1 3 : 4 -1 3 
6. SC Schleching 2 0 1 1 4 : 14 -10 1 
7. TSV Rohrdorf 1 0 0 1 2 : 3 -1 0 
8. WSV Samerberg 2 0 0 2 3 : 10 -7 0 
9. FT Rosenheim 1 0 0 1 1 : 11 -10 0 

10. SV Oberteisendorf 1 0 0 1 0 : 16 -16 0 
 
Vorschau: 27.09.09  14:00  TSV Berchtesgaden – SC Inzell 
  10.10.09  10:00  SC Anger – TSV Berchtesgaden 
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Diplom-Volkswirt 
Horst Pretzsch 
Gas- und Wasserinstallateurmeister 
 
Erich Pretzsch GmbH & Co KG 
Bergwerkstraße 26 
83471 Berchtesgaden 
Telefon 08652 9530-0 
Telefax 08652 63730 
 

Diplom-Volkswirt 
Peter Knobloch 
Niederlassungsleiter 
 
Erich Pretzsch GmbH & Co KG 
Frühlingstraße 11 
83435 Bad Reichenhall 
Telefon 08651 9640-0 
Telefax 08651 9640-15 
 


